
No. XII:

Proklamation an die Bewohner der Provinzen und Gebiete: Altmark jenseits der Elbe, 
Cottbus, Magdeburg jenseits der Elbe und Mansfeld, Baireuth, Hildesheim und Goslar, 
Paderborn, Halberstadt und Werningerode, Münster, Minden, Ostfriesland, Eichsfeld, 

Erfurt, Quendlinburg, Grafschaft Mark, Essen, Elten und Verden, Ravensberg, 
Hohenstein, Tecklenburg, Lingen, Mühlhausen, Nordhausen, Treffurt etc. etc. 

Blankenheim, der Stadt Danzig, und des abzutretenden Theils von dem Kulmerischen 
Gebiet. Vom 24sten Juli 1807.

Ihr kennt, geliebte Bewohner treuer Provinzen, Gebiete und Städte, Meine Gesinnungen und die 
Begebenheiten  des  letzten  Jahres!  Meine  Waffen  erlagen  dem Unglück,  die  Anstrengungen  des 
letzten Restes Meiner Armee waren vergebens. Zurückgedrängt an die äusserste Grenze des Reichs, 
und nachdem Mein mächtiger Bundesgenosse selbst zu Waffenstillstand und Frieden sich genöthigt 
fühlt, bleibt Mir nichts übrig, als dem Lande Ruhe nach der Noth des Kriegs zu wünschen. Der Friede  
musste so, wie ihn die Umstände vorschrieben, abgeschlossen werden! Er legte Mir und Meinem 
Hause, er legte dem Lande selbst  die schmerzlichsten Opfer  auf;  Was Jahrhunderte und biedere 
Vorfahren, was Verträge, was Liebe und Vertrauen verbunden hatte, musste getrennt werden. Meine 
und  der  Meinigen  Bemühungen  waren  fruchtlos!  Das  Schicksal  gebietet,  der  Vater  scheidet  von 
seinen  Kindern!  Ich  entlasse  euch  aller  Unterthanen-Pflicht  gegen  Mich  und  Mein  Haus.  Unsere 
heissesten Wünsche für euer Wohl begleiten euch zu euern neuen Landesherrn; seyd Ihm, was ihr 
Mir waret. Euer Andenken kann kein Schicksal, keine Macht aus Meinem und der Meinigen Herzen 
vertilgen.

Memel, den 24sten Juli 1807.

Friedrich Wilhelm.


